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Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Der Landrat 

 

 

Niederschrift 

Sitzung des Hauptausschusses 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 25.04.2024 
Sitzungsbe-
ginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:17 Uhr 

Raum, Ort: Kreis Rendsburg-Eckernförde, Kaiserstraße 8, 24768 Rendsburg, 
Kreistagssitzungssaal 

 
Vorsitz 
 
Anwesend 
 
 

Hans Hinrich Neve  
  
 
 
Mitglieder 
 
Anwesend 
 
 

Tim Albrecht anwesend ab 17:30 bis 18:04 Uhr. 
Er wurde von Hernn Harders ver-
treten. 

Karola Blunck  
Eike Fandrey ab 17:11 Uhr 
Ralf Kaufmann  
Beate Nielsen  
Konstantinos Wensierski  
Anke Göttsch  
Dr. Ina Walenda Vertretung für: Tatjana Larsen 
Hans-Jörg Lüth  
Peter Skowron  
Lukas Strathmann  
Dr. Christine von Milczewski  
Kirsten Zülsdorff  
Rainer Bosse Vertretung für: Sascha Nehmert 
Dr. Michael Schunck  
Sven-Michael Chilla entschuldigt 
Tina Schuster  
Dr. Andreas Höpken  
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Martin Harders Vertretung für Tim Albrecht 
  
 
Abwesend 
 
 

Tatjana Larsen abwesend 
Sascha Nehmert abwesend 
  
 
 
beratende Mitglieder 
 
Anwesend 
 
 

Dr. Rolf-Oliver Schwemer  
  
 
 
stellvertretende Mitglieder 
 
Anwesend 
 
 

Michael Rohwer  
  
 
 
Politik 
 
Anwesend 
 
 

Sabine Mues  
  
 
 
Verwaltung 
 
Anwesend 
 
 

Andreas Bornholdt bis 17:29 
Dagmar Kistner  
Jannis Ramm bis 17:29 
Nina Fiedler  
Barbara Rennekamp  
Prof. Dr. Stephan Ott  
Carsten Ludwig  
Julian Detmer  
Malthe Riksted  
Personalrat  
Christina Mönke  
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Anträge zur Tagesordnung 

  
 

2. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
  

 

3. Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des Kreistages 
  

 

3.1. Anfrage nach § 26 - allgemeine Anfragen des Abg. Chilla 
  

VO/2024/068-02 

3.1.1. Antwort auf die Anfrage nach § 26 - allgemeine Anfragen 
des Abg. Chilla 
  

VO/2024/068-01 

. TOP 3 Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des 
Kreistages 
  

 

4. Niederschriften 
  

 

4.1. Niederschrift über die Sitzung vom 07.03.2024 
  

 

4.2. Niederschrift über die Sitzung vom 13.03.2024 
  

 

5.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
  

VO/2024/123 

6. Interessenbekundungen 
  

 

6.1. Fraktionsantrag der CDU-Fraktion: Einreichung einer 
Interessenbekundung durch die Kreisverwaltung für die 
Förderung von Projekten der kommunalen 
Entwicklungspolitik 
  

VO/2024/143 

6.2. Fraktionsantrag der SPD-Fraktion: Interessenbekundung 
für die Teilnahme des Kreises als Netzwerkpartner am 
Projekt Climate Blue 
  

VO/2024/146 

7. Aufstellung des Katastrophenschutzes im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde: Fertigstellung der Feinkonzepte 
  

VO/2022/222-03 

8. Haushalt 
  

 

8.1. Antrag der CDU Fraktion - regelmäßige Information über 
Haushaltspositionen 
  

VO/2024/101 

8.2. Zukünftiges Verfahren der Beratung und 
Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Kreises 
  

VO/2024/112 
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8.2.1. Beschlussvorschlag zum zukünftigen Verfahren der 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Jahresabschluss des Kreises 
  

VO/2024/112-01 

9. Verwendung der Mittel aus dem Jahresüberschuss 2022 
der Förde Sparkasse 
  

VO/2024/100 

10. Zuwanderung 
  

 

10.1. Umsetzung der Richtlinie des Ministeriums für Soziales, 
Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung von 
familienunterstützenden Maßnahmen für Geflüchtete – 
„Aktionsprogramm familienunterstützende Maßnahmen für 
Geflüchtete“ im Kreis Rendsburg-Eckernförde;  
hier: Freigabe von Mitteln aus dem Integrationsbudget 
  

VO/2024/108 

10.1.
1. 

Umsetzung der Richtlinie des Ministeriums für Soziales, 
Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung von 
familienunterstützenden Maßnahmen für Geflüchtete – 
„Aktionsprogramm familienunterstützende Maßnahmen für 
Geflüchtete“ im Kreis Rendsburg-Eckernförde;  
hier: Freigabe von Mitteln aus dem Integrationsbudget 
  

VO/2024/108-01 

11. Verwaltungsangelegenheiten 
  

 

12. Beteiligungsverwaltung 
  

 

12.1. HanseWerk AG - Bericht zum 2. Halbjahr des 
Geschäftsjahres 2023 
  

VO/2024/110 

. Herstellung der Nichtöffentlichkeit 
  

 

 
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden voraussichtlich nicht öffentlich 
beraten: 
 
13. Beteiligungsverwaltung 

  
 

14. Grundstücksangelegenheiten 
  

VO/2024/113-01 

15. Personalangelegenheiten 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Anträge zur Tagesordnung  
Der Vorsitzende Hans Hinrich Neve eröffnet die Sitzung des Hauptausschusses und  
begrüßt die Anwesenden im Kreistagssitzungssaal und digital.   
 
Bild- und Tonaufnahmen werden im Internet übertragen. Die Öffentlichkeit ist sicher- 
gestellt durch das Streaming im Internet und die Möglichkeit der Teilnahme vor Ort.  
 
Die Einladung zur Sitzung wurde am 11.04.2024 fristgerecht verschickt.  
 
Einwendungen gegen Form und Frist werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt  
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die CDU-Fraktion bittet um Ergänzung der Tagesordnung um einen Tagesordnungs-
punkt, um den folgenden Fraktionsantrag aufnehmen zu können:  
 

o Fraktionsantrag der CDU-Fraktion: Einreichung einer Interessenbekundung 
durch die Kreisverwaltung für die Förderung von Projekten der kommunalen 
Entwicklungspolitik 

 
Zur Aufnahme des Tagesordnungspunktes ist die Feststellung der Dringlichkeit durch 
Zustimmung von 2/3 (13) der gesetzlichen Zahl der Hauptausschussmitglieder erfor- 
derlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
  
 
 

 
Damit ist der Tagesordnungspunkt „Fraktionsantrag der CDU-Fraktion: Einreichung 
einer Interessenbekundung durch die Kreisverwaltung für die Förderung von Projek-
ten der kommunalen Entwicklungspolitik“ aufgenommen und der Fraktionsantrag 
wird zu dem TOP „Interessenbekundungen“ eingestellt. Die nachfolgenden Tages-
ordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Die SPD-Fraktion bittet um Ergänzung der Tagesordnung, um den folgenden Frakti-
onsantrag aufnehmen zu können. 
 

o Fraktionsantrag der SPD-Fraktion: Interessenbekundung für die Teilnahme 
des Kreises als Netzwerkpartner am Projekt Climate Blue 

 
Zur Aufnahme eines Tagesordnungspunktes ist die Feststellung der Dringlichkeit 
durch Zustimmung von 2/3 (13) der gesetzlichen Zahl der Hauptausschussmitglieder 
erforderlich.  
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
17 0 0 
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Abstimmungsergebnis: 
 
  
 
 

 
Damit ist der Tagesordnungspunkt „Fraktionsantrag der SPD-Fraktion: Interessenbe-
kundung für die Teilnahme des Kreises als Netzwerkpartner am Projekt Climate 
Blue“ aufgenommen und der Fraktionsantrag wird zu dem TOP 6 „Interessenbekun-
dungen“ eingestellt.   
 
 
 
 
 

 
 

 
 
zu 2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 3 Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des Kreistages  
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 3.1 Anfrage nach § 26 - allgemeine Anfragen des Abg. Chil-

la VO/2024/068-02 

Es liegt eine Anfrage von Herrn Chilla vor, die der Vorlage VO/2024/068-02 zu ent-
nehmen ist.  
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 
3.1.1 

Antwort auf die Anfrage nach § 26 - allgemeine Anfra-
gen des Abg. Chilla VO/2024/068-01 

Die Antwort auf die Anfrage ist der Vorlage VO/2024/068-01 zu entnehmen. Der 
Hauptausschuss nimmt die Antwort zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 

 
 
zu  TOP 3 Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des 

Kreistages  

Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 4 Niederschriften  
 
 
 
 
 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
17 0 0 
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zu 4.1 Niederschrift über die Sitzung vom 07.03.2024  
Schriftliche oder mündliche Einwendungen werden nicht erhoben. Damit gilt die Nie- 
derschrift als gebilligt. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 4.2 Niederschrift über die Sitzung vom 13.03.2024  
Schriftliche oder mündliche Einwendungen werden nicht erhoben. Damit gilt die Nie- 
derschrift als gebilligt. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 5  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-

ten Beschlüsse VO/2024/123 

Die Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse sind der Vor-
lage zu entnehmen. Der Hauptausschuss nimmt dies zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 

 
 
zu 6 Interessenbekundungen  
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 6.1 Fraktionsantrag der CDU-Fraktion: Einreichung einer 

Interessenbekundung durch die Kreisverwaltung für 
die Förderung von Projekten der kommunalen Entwick-
lungspolitik 

VO/2024/143 

Frau Blunck begründet den Antrag. 
 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, eine Interessenbekundung durch die Kreisverwal-
tung für die Förderung von Projekten der kommunalen Entwicklungspolitik einzurei-
chen.   
 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
18 0 0 

 
 

 
 
zu 6.2 Fraktionsantrag der SPD-Fraktion: Interessenbekun-

dung für die Teilnahme des Kreises als Netzwerkpart-
ner am Projekt Climate Blue 

VO/2024/146 

Herr Lüth begründet den Antrag.  
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Beschluss: 
 
Der Kreis Rendsburg-Eckernförde gibt eine Interessenbekundung für die Teilnahme 
am Projekt Climate Blue als Netzwerkpartner ab. Über das weitere Vorgehen soll im 
Umwelt- und Bauausschuss beraten und ggf. entschieden werden. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
18 0 0 

 
 

 
 
zu 7 Aufstellung des Katastrophenschutzes im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde: Fertigstellung der Feinkon-
zepte 

VO/2022/222-03 

Frau Rennekamp erläutert, dass der Kreis bei einer Regionalkonferenz zusammen 
mit den Ämtern die Feinkonzepte weiterentwickeln werde. 
 
Die Hauptausschussmitglieder stellen Fragen zur Vorlage und äußern Ihre Anregun-
gen. Herr Dr. Schwemer sagt, dass die Anregungen der Hauptausschussmitglieder 
aufgenommen werden würden.  
 
 
 
 
 

 
 
zu 8 Haushalt  
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 8.1 Antrag der CDU Fraktion - regelmäßige Information 

über Haushaltspositionen VO/2024/101 

Aufgrund des aus dem Antrag resultierenden großen Aufwandes für Verwaltung, den 
gesamten Haushalt durchzugehen, schlägt die Politik eine Umformulierung des 
Beschlussvorschlages vor.  
 
Nach Diskussion im Plenum einigt man sich auf folgenden Beschlussvorschlag:   
 

„Der Hauptausschuss möge beschließen: 
  
In der ersten Juli-Hälfte eines jeden Jahres werden die Stände der Haushalt-
positionen mit dem Stand 30. Juni von der Verwaltung allen Fraktionen zur 
Verfügung gestellt. Selbiges erfolgt in der ersten Oktoberhälfte mit dem Stand 
30. September. 
 
Das gilt ausschließlich für jene Haushaltspositionen, die durch die Ausschuss-
vorsitzenden bis zum 15. Juni der Verwaltung mitgeteilt worden sind. Im An-
schluss wird den Fraktionen die erstellte Übersicht zur Verfügung gestellt. An-
regungen und Hinweise werden im Anschluss aufgenommen.“ 
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Der Hauptausschuss stimmt über den Beschluss ab.  
 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
  
In der ersten Juli-Hälfte eines jeden Jahres werden die Stände der Haushaltpositio-
nen mit dem Stand 30. Juni von der Verwaltung allen Fraktionen zur Verfügung ge-
stellt. Selbiges erfolgt in der ersten Oktoberhälfte mit dem Stand 30. September. 
 
Das gilt ausschließlich für jene Haushaltspositionen, die durch die Ausschussvorsit-
zenden bis zum 15. Juni der Verwaltung mitgeteilt worden sind. Im Anschluss wird 
den Fraktionen die erstellte Übersicht zur Verfügung gestellt. Anregungen und Hin-
weise werden im Anschluss aufgenommen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
18 0 0 

 
 

 
 
zu 8.2 Zukünftiges Verfahren der Beratung und Beschluss-

fassung über den Jahresabschluss des Kreises VO/2024/112 

Der Hauptausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 

 
 
zu 
8.2.1 

Beschlussvorschlag zum zukünftigen Verfahren der 
Beratung und Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss des Kreises 

VO/2024/112-01 

Herr Ludwig berichtet zur Vorlage.  
 
Herr Lüth erläutert, dass er im Beschlussvorschlag einen Punkt vermisse. Früher ha-
be Herr Ludwig im Rechnungsprüfungsausschuss angekündigt, welche Themen sich 
das Rechnungsprüfungsamt zukünftig speziell anschauen würde und wann Sonder-
rechnungsprüfungsausschüsse stattfinden sollten. Herr Lüth hätte gerne den Be-
schluss um diesen Punkt ergänzt, oder die Verwaltung bestätige, dass es weiterhin 
so gehandhabt werde. 
 
Herr Dr. Schwemer antwortet, dass die Verwaltung die Politik auf gleiche Art und 
Weise wie früher informieren werde.  
 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung, ab sofort und für alle zukünftigen 
Jahresabschlüsse eine Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 
in folgendem Verfahren sicherzustellen:  
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1. Allen Kreistagsabgeordneten sind die Ergebnisse der Prüfung des Jahresab-
schlusses unverzüglich nach Fertigstellung des Prüfberichts zu übersenden. 
 

2. Die Verwaltung wird nach Übersendung der Unterlagen gemäß Ziffer 1 zu einer 
gesonderten Informationsveranstaltung einladen; im Rahmen dieser Veranstal-
tung werden den Kreistagsabgeordneten die Ergebnisse der Prüfung durch die 
Leitungen des Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamtes und des Fachdienstes 
Finanzen erläutert.  
 

3. Im Anschluss legt die Landrätin bzw. der Landrat den Jahresabschluss und den 
Lagebericht mit dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes gem. § 92 
Abs. 3 S. 1 GO dem Kreistag über den Hauptausschuss vor dem 31. Dezember 
zur Beratung und Beschlussfassung vor.  
 

4. Im Hauptausschuss berichtet die Leitung des Rechnungs- und Gemeindeprü-
fungsamtes über die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung; Fragen werden durch 
diese und die Leitung des Fachdienstes Finanzen beantwortet. 

 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
18 0 0 

 
 

 
 
zu 9 Verwendung der Mittel aus dem Jahresüberschuss 

2022 der Förde Sparkasse VO/2024/100 

Herr Neve erläutert, dass die Mittel aus dem Jahresüberschuss der Förde Sparkasse 
2022 nicht ausreichen würden. Aus diesem Grund müsse manche Ausgaben gekürzt 
werden. Herr Neve habe in Absprache mit Antragstellenden besprochen, bestimmte 
posten zu kürzen, damit die Mittel ausreichen würden. Die Hauptausschussmitglieder 
hätten die Vorschlagsliste von Herrn Neve vor der Sitzung erhalten. 
 
Mitglieder des Hauptausschusses bringen zum Ausdruck, dass es im Ältestenrat be-
sprochen werden müsse, wie die Ausschüsse zukünftig mit den Fördermitteln umge-
hen sollten. Ziel sei es, dass der Hauptausschuss die Kürzungen nicht vornehmen 
müsse, sondern die Fachausschüsse. Darüber hinaus sollte es kleinen Vereinen und 
Organisationen klar werden, dass es die Möglichkeit gibt, diese Fördermittel zu erhal-
ten.   
 
Der Hauptausschuss stimmt über den Vorschlag von Herrn Neve ab. 
 
 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, den Vorschlag des Vorsitzenden zur Verwendung 
der Mittel der Förde Sparkasse 2022, der dem Sitzungsprotokoll als Anlage beigefügt 
wird, anzunehmen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
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Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
18 0 0 

 
 

Anlage 1 Vorschla?ge des HA-Vorsitzes Gesamt JU? Förde Sparkasse 2022 
 
 

 
 
zu 10 Zuwanderung  
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 
10.1 

Umsetzung der Richtlinie des Ministeriums für Sozia-
les, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleich-
stellung des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung 
von familienunterstützenden Maßnahmen für Geflüch-
tete – „Aktionsprogramm familienunterstützende Maß-
nahmen für Geflüchtete“ im Kreis Rendsburg-
Eckernförde;  
hier: Freigabe von Mitteln aus dem Integrationsbudget 

VO/2024/108 

Die Beschlussempfehlung aus der Vorlage VO/2024/108 wurde im Sozial- und Ge-
sundheitsausschuss am 23.04.2024 geändert. In der Sitzung wurde aus diesem 
Grund stattdessen über den geänderten Beschluss zu 10.1.1 abgestimmt. 

 
 
 
 
 

 
 
zu 
10.1.1 

Umsetzung der Richtlinie des Ministeriums für Sozia-
les, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleich-
stellung des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung 
von familienunterstützenden Maßnahmen für Geflüch-
tete – „Aktionsprogramm familienunterstützende Maß-
nahmen für Geflüchtete“ im Kreis Rendsburg-
Eckernförde;  
hier: Freigabe von Mitteln aus dem Integrationsbudget 

VO/2024/108-01 

Ein Beschluss liegt vor.  
 

 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, die notwendigen Eigenmittel des Kreises in Höhe 
von 91.000 € für die Landeszuwendungen aus der Richtlinie aus den Integrationsmit-
teln des Kreises Rendsburg-Eckernförde zu verwenden und über den Fachbereich 
Jugend, Familie und Schule zur Auszahlung zu bringen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
17 0 1 
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zu 11 Verwaltungsangelegenheiten  
Frau Rennekamp berichtet hinsichtlich der nach der Sturmflut angestellten Über-
legungen, den Stabsraum des Führungsstabes in die Feuerwehrtechnische Zentrale 
zu verlegen. Nach eingehender Prüfung wird von einer Verlegung Abstand genom-
men, so dass der Stabsraum weiterhin im Jugendfeuerwehrzentrum verbleibt.  
 
Prof. Ott berichtet zum Stand der Planung eines Modellprojektes in Bezug auf Schaf-
fung von Arbeitsgelegenheiten für Empfänger von Asylbewerberleistungen. Im Rah-
men eines einjährigen Modellprojekts möchte der Kreis Rendsburg-Eckernförde für 
Asylbewerbende mit guter Bleibeperspektive in Zusammenarbeit mit einzelnen Mod-
ellkommunen und einem externen Kooperationspartner freiwillige Arbeitsgelegen-
heiten einrichten. Es sei vorgesehen, dass die Arbeitsgelegenheiten mit Angeboten 
zum Spracherwerb kombiniert werden würden.  
 
Frau Fiedler berichtet zur Umstrukturierung des Fachdienstes IT-Management und 
Digitalisierung aufgrund der Mitgliedschaft des Kreises bei Kommunit. Die Fachgrup-
pen „Digitalisierungsmanagement“ und „IT-Management“ würden abgeschafft und 
Herr Anton Kiebert bei Frau Fiedler direkt angesiedelt, um dem Thema Digitalisierung 
noch mehr Bedeutung und Durchschlagskraft zu verleihen.  
 
Herr Dr. Schwemer berichtet, dass in einer „Arbeitsgruppe Hochwasserschutz 
Schlei“, bestehend aus Vertretern der betroffenen Schlei-Kommunen und den 
zuständigen Wasser- und Bodenverbänden unter fachlicher Begleitung des Minis-
teriums für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-
Holstein, verabredet sei, eine Machbarkeitsstudie für den zukünftigen Hochwasser-
schutz der Schlei erstellen zu lassen. Das Amt Schlei-Ostsee habe darum gebeten, 
dass der Kreis Rendsburg-Eckernförde einen finanziellen Beitrag an dem Projekt 
übernehme. Herr Dr. Schwemer habe dem Amtsdirektor des Amtes Schlei-Ostsee, 
Herrn Bock, in Aussicht gestellt, dass eine Vorlage im Umwelt- und Bauausschuss 
eingestellt werde, die darstellen werde, aus welchem Teil des Haushaltes der Kreis 
einen Beitrag leisten könne. 
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 12 Beteiligungsverwaltung  
 
 
 
 
 
 

 
 
zu 
12.1 

HanseWerk AG - Bericht zum 2. Halbjahr des Ge-
schäftsjahres 2023 VO/2024/110 

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 

 
 
zu  Herstellung der Nichtöffentlichkeit  
 
 

Ein Beschluss liegt vor.  
 
Beschluss: 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nichtöffentlich beraten.  
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Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
17 0 0 

 
 
 

 
 
 
 
Hans Hinrich Neve 
Vorsitz 

Malthe Riksted 
Protokollführung 
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